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Gelingt der vierte Sieg in Folge? 
 

Herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen den TV Marktsteft! 
 

Im zweiten Heimspiel in der diesjährigen Landesligasaison trifft die „Erschde“ am heu-

tigen Abend auf den TV Marktsteft. Die Zuschauer können sich auf ein spannendes 

Spiel freuen, da mit dem Team aus dem Landkreis Kitzingen eine Mannschaft in der 

Roßtaler Mittelschulhalle gastiert, die in der bisherigen Saison noch keine einzige Nie-

derlage einstecken musste. 

 

Am vergangenen Wochenende konnte sich die „Erschde“ trotz durchwachsenem Spiel 

einen knappen Auswärtssieg in Auerbach sichern. Am Montag danach meldeten sich 

dann einige Spieler krank – an einen geregelten Trainingsbetrieb in Vorbereitung auf 

das heutige Spiel konnte nicht gedacht werden. Wie die finale Kaderzusammenstellung 

für das heutige Spiel aussieht, wird wohl erst kurzfristig feststehen. Nichtsdestotrotz 

sind die heutige Partie und das Auswärtsspiel in der kommenden Woche in Stadeln 

richtungsweisend – glaubt man den Worten von Trainer Rohrbach, welche ab Seite 6 

nachgelesen werden können. Personell hat man am heutigen Abend wieder eine Al-

ternative mehr. Kapitän Christoph Nepf kehrt nach seiner Zeit in Rimpar wieder zur 

Mannschaft zurück und wird helfen, die dringend nötige Sicherheit und Stabilität ins 

Team zu bringen. 

 

Den einzigen Punktverlust in der bisherigen Runde musste der heutige Gegner aus 

Marktsteft im Heimspiel gegen den HSC Bad Neustadt einstecken. Die Heimspiele sind 

ein gutes Stichwort – treten die Unterfranken doch in heimischer Halle ohne Harz an, 

was für einen Großteil der Liga doch die eine oder andere Schwierigkeit mitbringt. Die 

gefährlichsten Akteure im Team von Trainerin Nina Dennerlein sind die beiden Rück-

raumakteure Wendel (Nr. 15) und Seitz (Nr. 6). Marktsteft geht in seine zweite Landes-

liga-Saison. In der vergangenen Runde konnte man sich erst in der Relegation gegen 

den Eichenauer SV den Klassenerhalt sichern. 

 

Fortsetzung auf der nächsten Seite … 
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Die Damen in der BOL haben sich am vergangenen Wochenende nach der Klatsche 

in Zirndorf erholt und konnten die HG Ansbach deutlich besiegen. Heute geht es im 

Vorspiel um 17 Uhr gegen den TSV 46 Nürnberg, der aktuell auf dem vorletzten Tabel-

lenplatz steht. Alle weiteren Informationen findet ihr ab Seite 15. 

 

Ein besonderer Hinweis soll an dieser Stelle auf die morgige Partie zwischen unserer 

„Zwädden“ und dem SC Schwabach um 17 Uhr in der Bezirksoberliga Mittelfranken 

erfolgen. Die Mannschaft von Trainer Bernd Hitzler freut sich auf jegliche Unterstützung 

von den Rängen, um vielleicht die Überraschung zu schaffen und den Favoriten aus 

der Goldschlägerstadt ein Bein stellen zu können. 

 

Viel Spaß mit den Partien an diesem Wochenende! 

 

KRAC   
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Landesliga Nord 
Tabelle  

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff Punkte 

1 HSG Lauf/Heroldsberg 5 4 0 1 157:121 +36 8:2 
2 ASV 1863 Cham 5 4 0 1 140:123 +17 8:2 
3 TV Marktsteft 4 3 1 0 126:119 +7 7:1 
4 HSC Bad Neustadt 6 3 1 2 178:172 +6 7:5 
5 TSV Roßtal 4 3 0 1 123:113 +10 6:2 
6 SG Auerbach/Pegnitz 6 3 0 3 146:137 +9 6:6 
7 SG Helmbrechts/Münchberg 4 2 0 2 93:93 0 4:4 
8 HSG Rödental/Neustadt 6 2 0 4 174:189 -15 4:8 
9 SG Regensburg II 6 1 1 4 153:166 -13 3:9 

10 MTV Stadeln 4 1 0 3 108:127 -19 2:6 
11 TSV Allach 09 II 6 0 1 5 149:187 -38 1:11 
12 TSV Lohr II zurückgezogen am 26.08.2023 
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Die letzten Ergebnisse 

 
 
 

Die Spiele an diesem Wochenende  
 
 

 
 

SPONSORING 
 

Du hast Interesse an einem Sponsoring 
beim TSV Roßtal Handball? 

Dann melde Dich unter  
handball-sponsoring@tsv-rosstal.de! 

 
 

 
Hier die aktuelle Sponsorenbroschüre 

zum Download! 
 

Sa. 21.10.2023 19:30 HSG Lauf/Heroldsberg MTV Stadeln 38:23 
  19:30 ASV 1863 Cham SG Regensburg II 29:23 
  20:00 TSV Marktsteft TSV Allach II 25:21 
So. 22.10.2023 16:00 HSG Rödental/Neustadt HSC Bad Neustadt 30:24 
  16:30 SG Auerbach/Pegnitz TSV Roßtal 29:31 

Sa. 28.10.2023 18:00 MTV Stadeln  HSC Bad Neustadt  
 19:30 TSV Roßtal  TV Marktsteft 

  19:45 SG Helmbrechts/Münchberg ASV 1863 Cham 
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„Kommenden beiden Spiele richtungsweisend!“ 
 

Interview mit Trainer Christian Rohrbach  
 
 

Am vergangenen Wochenende gelang deiner Mannschaft ein knapper Auswärts-
erfolg in Auerbach. Gegenüber der der Nürnberger Nachrichten sprachst du im 
Nachgang davon, dass „ein Unentschieden wohl gerecht gewesen“ wäre. Wie 
kommst du zu dieser Einschätzung? 
 

Da bin ich vom Reporter in Auerbach wohl falsch verstanden worden. Ich meinte, dass 
wir uns über ein Unentschieden nicht beschweren dürfen, wenn wir es immer wieder 
versäumen, im richtigen Moment den Sack zuzumachen und einen Vorsprung weiter 
auszubauen. Ich glaube, dass wir zurecht gewonnen haben. 
 

In welchem Bereich siehst du im Spiel deiner Mannschaft zum aktuellen Zeit-
punkt Verbesserungsbedarf?  
 

Wir haben in zwei Punkten Handlungsbedarf: Zum einen muss es das Ziel sein, endlich 
mal ein Spiel über 60 Minuten durchzuziehen und nicht nachlässig zu werden. Der 
zweite Punkt ist die spielerische Linie zu verstärken. Wir müssen versuchen davon 
wegzukommen, nur über Eins-gegen-Eins-Aktionen zum Erfolg kommen zu wollen. 
Das Zusammenspiel muss gestärkt werden, um über die Breite gefährlicher zu werden. 
 

Heute geht es gegen den TV Marktsteft, eine für die „Erschde“ unbekannter Geg-
ner. Was weißt du über das bisher ungeschlagene Team?  
 

Ich kenne Marktsteft von letzter Saison. Wir haben mit Sulzbach gegen sie daheim 
gewonnen und auswärts verloren. Marktsteft ist eine sehr junge Mannschaft, die über 
das Tempo kommt. Sie agieren mit vielen Kreuzbewegungen und verwirrendem Lauf-
spiel. Wir müssen da stabil in der Deckung stehen und dürfen nicht auf den ersten 
Schritt mitgehen. Die stärksten Spieler sind insbesondere die Rückraumakteure Wen-
del und Seitz, die beide in der Torschützenliste der Liga vorne zu finden sind. Marktsteft 
hat noch dazu aktuell einen Lauf. Ich bin jedoch zuversichtlich, dass wir das Spiel für 
uns entscheiden können, wenn wir alles in die Waagschale werfen.    
 
 

Fortsetzung auf der nächsten Seite … 
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Nächste Woche geht es zum Aufsteiger nach Stadeln, bevor es am Martinimarkt 
zum Duell mit Lauf kommt. Wie ist dein Ausblick auf die kommenden Wochen? 
 

Vorausgesetzt, wir bleiben von weiteren Grippe- oder Coronawellen verschont, haben 
wir jetzt die Möglichkeit, mit einem möglichen Heimsieg gegen Marktsteft und einem 
möglichen Sieg beim Aufsteiger in Stadeln – sehr unbequem und ohne Harz – könnte 
man sich oben festsetzen. So hätte man auch die nötige Ruhe, um die schweren Spiele 
daheim gegen Lauf, in Cham und in Helmbrechts zu absolvieren. Selbst wenn dann ein 
oder zwei Spiele schieflaufen, hätte man nicht das Problem, das man in der Tabelle in 
Schwierigkeiten gerät. Deswegen sind die kommenden beiden Spiele richtungswei-
send – entweder, man kann sich in der oberen Tabellenhälfte festsetzen oder man 
findet sich im Tabellenmittelfeld in der Bedeutungslosigkeit wieder. 
 

Vielen Dank für das Gespräch! 
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SG Auerbach/Pegnitz – TSV Roßtal 29:31 (14:15) 
 

Sonntag, 22.10.2023, 16:30 Uhr 
 

ROSSTALER KLIMAAKTIVISTEN GEGEN AUERBACH IN DER OBERPFALZ ERFOLGREICH 
 

„Glückwunsch zu den 2 Punkten, mehr aber auch nicht.“ So oder so ähnlich startete Coach 
Rohrbach seine Ansprache kurz nach Spielende. Diese zwischen den Zeilen zu lesende Kritik 
kam nicht völlig unberechtigt. So tat man sich lange unnötig schwer gegen eine ersatzge-
schwächte und am Ende des Spiels auf dem Zahnfleisch laufende Heimmannschaft und Auf-
steiger aus Auerbach. Man konnte sich nie entscheidend absetzen, lag 12 Minuten vor Schluss 
sogar nochmal im Rückstand und gewann am Ende knapp. Ein wichtiger Sieg, aber Luft nach 
oben ist bekanntlich immer. Doch nun der Reihe nach… 
 

Nach dem ersten Heimspiel hatte man gleich wieder ein spielfreies Wochenende vor sich und 
dementsprechend konnte sich auf den Aufsteiger aus der Bezirksoberliga Ostbayern vorberei-
tet werden. Auerbach ist dabei kein unbekannter Neuling, sondern eine gestandene Handball-
größe in Bayern. Vor gar nicht allzu langer Zeit spielte die kleine Gemeinde noch in der 3. 
Handballbundesliga und konnte dort durch eine große Heimstärke, getragen von einer immer 
gut gefüllten und lautstarken Halle und enormen Kampfgeist immer wieder für Überraschungen 
sorgen. Diese Tugenden haben sie nicht verloren. Auch wenn nur noch sehr wenige Akteure 
aus dieser Zeit dabei sind und diese auch nicht jünger geworden sind, haben diese große 
Qualitäten, was man am eigenen Leib erfahren sollte. Coach R. warnte vor dem spielstarken 
und wurfgewaltigen Rückraum. Man wusste was kam, konnte allerdings nicht immer adäquat 
antworten. So begann das Spiel und Auerbach spielte von Anfang an eine sehr offensive Ab-
wehr, gegen welche sich die Mittelfranken schon im vorherigen Spiel gegen Regensburg II 
schwertaten. Das erste Gegentor erzielte der wohl gefährlichste Rückraumspieler der Gastge-
ber in Person von David Klima. Mit einem wuchtigen Wurf brachte er die Heimmannschaft in 
Führung. Jener Klima spielte die letzten Jahre bei Bayreuth in der 3. Liga und ja – man merkte 
diese Qualität. Im Roßtaler Lager hatte man eine Klimakrise und man musste dagegen was 
unternehmen. Cissé übernahm diese Aufgabe und tat dies in gewohnt ruhiger Manie, aber für 
alle überraschend ab und an mit einem Schritt zu spät. So wurde es von Anfang an eine enge 
Partie, in der sich keiner wirklich absetzen konnte. Man hatte auf Roßtaler Seite genügend 
Gelegenheiten, aber hatte Wurfpech und auch nicht immer das Quäntchen Glück. So vergab 
man 2 Siebenmeter-Strafwürfe und auch sonst einige Hochkaräter. In der Abwehr arbeitete 
man zwar hart, aber nicht immer fair und/oder erfolgreich. Immer wieder konnte die Schützen 
in Position gebracht werden oder diese setzten ihre Mitspieler gut in Szene. So konnte Roßtal 
ständig mit ein oder zwei Toren in Führung gehen, verpasste aber durch mangelnde Chancen-
verwertung einen beruhigenden Vorsprung zu generieren. Um das Roßtaler Spiel noch weiter 
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zu zerstören, wurde Mittelmann Ehrmann in eine enge Manndeckung genommen, was den 
offensiven Spielfluss spürbar störte. Man bewegte sich nicht mit dem Ball, hoffte, dass Ehr-
mann schon irgendwie an den Ball kommt und ein Tor im 1vs1 erzielt. So ging man mit einer 
knappen 14:15 Führung in die Kabine. Der Coach konnte nicht zufrieden sein und tat dies auch 
kund. Er stellte die Frage, warum denn nicht auch die anderen Spieler sich freilaufen können, 
um dann die immer müder werdenden Gegner im 1vs1 zu überrennen. Hohe Sperren vom 
Kreisläufer werden auch Marco wieder Räume öffnen, die dieser zu nutzen wissen wird. Und 
man solle in der Abwehr konsequent auf Klima draufgehen und bei den anderen beiden einen 
vernünftigen Block stellen. Das Spiel begann gleich mal mit einer 2 Minutenstrafe gegen Rohr-
bach Jonas und man musste in Unterzahl agieren und den Ausgleich hinnehmen (14:14). Doch 
in den folgenden Unterzahlminuten wurde guter Handball gespielt und man gewann die Unter-
zahlsituation mit 3:1. So stand es 16:18 nach 34 Minuten. Und man baute den Vorsprung kon-
tinuierlich aus, was den Heimtrainer zu einer frühen Auszeit zwang. Doch man legte noch ein 
Tor postwendend drauf und führte mit 17:21. Die Heimmannschaft, welche nur bedingt durch-
wechseln konnte, schnaufte schon schwer aus allen Löchern. Aber hier die Kritik wie aus dem 
letzten Spiel: MAN MUSS GEIL DRAUF WERDEN, MANNSCHAFTEN AUCH MAL HOCH ZU 
BESIEGEN. Aber auf einmal schlichen sich Unkonzentriertheiten und technische Fehler ins 
Spiel und Auerbach kam Tor um Tor heran. Und in Minute 45 war es dann so weit. Der starke 
Tannenberger aus Auerbach erzielte mit einem Unterarmwurf die lautstark umjubelte Führung 
(25:24). Ehrmann konnte zwar wieder ausgleichen, doch gleich im Angriff darauf kassierte man 
das nächste Gegentor. Nervosität machte sich bei den vielen mitgereisten und lautstarken 
Roßtaler Fans breit. Doch es wurde getrommelt und angefeuert, bis sich Blasen auf den Han-
dinnenflächen bildeten. Dieses Feuer ging auch etwas auf die Spieler über und vor allem Cissé 
setzte sich jetzt immer wieder in unnachahmlicher Art und Weise gegen gefühlt 4 Leute gleich-
zeitig durch und sollte am Ende mit 8 Treffern bester Torjäger werden. Man drehte das Spiel 
mit großem Kampfgeist und führte 3 Minuten vor Schluss durch den starken D. Schmidt wieder 
mit 3 Toren. (27:30). Doch anstatt den Deckel endgültig draufzumachen, wurden sehr freie 
Bälle vergeben und noch unnötige Tore kassiert. Aber am Ende k*ckt die Ente und Roßtal fährt 
mit einem knappen, aber am Ende verdienten Sieg nach Hause (29:31). Rohrbach war wie 
eingangs schon beschrieben nicht überschwänglich glücklich. Man hat 2 weitere Punkte auf 
der Habenseite, man habe gezeigt, dass man kämpfen kann, aber das wissen jetzt wohl alle. 
Jetzt wird es Zeit, dass spielerisch nachgeholt wird, dass man Lösungen gegen offensive De-
fensivreihen findet und das man Spiele frühzeitig für sich entscheidet, ohne dass man 10 Jahre 
altern muss vor Spannung und Aufregung. Aber nichtsdestotrotz: Hier muss man erst mal ge-
winnen. Glückwunsch an die Mannschaft und danke an die treuen mitgereisten und zahlreichen 
Fans – Ehre und Liebe gehen raus. 

HAGW 
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Die Erschde in der Saison 2023/2024 
 

 
 
Hintere Reihe v.l.n.r.:  Christian Rohrbach (Trainer), Dominik Schmidt (3),  Marcel Cisse (5), Dave Rößl 

(21), Nicolas Nepf (32),  Jonas Rohrbach (8), Tobias Hartmann (13), Simon Meßthaler (11) 
 

Vordere Reihe v.l.n.r.: Christian Krach (2),  Marco Ehrmann (4),  Kai Haltrich (14), André Schramm 
(42), Fabian Bühler (1),  Ansgar Haubold (55),  Arian Bonakdar (10), Timo Matschl (71) 

 
Es fehlen: Lukas Franke (7), Christoph Nepf (22), Wolf Hagen (29), Lukas Gruber (33), Oliver 

Brandscher (MV) 
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Handball Förderverein 

 

 

Der „Verein zur Förderung der Handballabteilung des TSV Roßtal e.V.“ hat sich zum 
Ziel gesetzt, den Handballsport in Roßtal finanziell zu unterstützen. Damit möchten 
wir einen Beitrag zur erfolgreichen Entwicklung dieses Sports im TSV leisten. Seit 
vielen Jahrzehnten ist Handball in Roßtal ein sportliches Aushängeschild. Viele der 
Mannschaften spielen hochklassig, mit der aktuellen Landesliga-Saison der „Ersch-
den“ als Highlight! Dies ist das Ergebnis von Leidenschaft und viel ehrenamtlichen 
Einsatz, mit dem die Handballabteilung betrieben wird. Dazu gehört insbesondere 
auch eine umfassende und professionelle Kinder- und Jugendarbeit. 

Das alles kostet viel Geld und an dieser Stelle möchte der Förderverein helfen. Da wir 
der Meinung sind, dass die Handballabteilung selbst am besten weiß, für was Stelle 
Geld benötigt wird, unterstützt der Förderverein im Wesentlichen keine einzelnen Pro-
jekte, sondern wir haben uns in unserer Satzung dazu verpflichtet, den größten Teil 
unserer Überschüsse jährlich an die Handballabteilung auszuschütten. Damit ist ge-
währleistet, dass das Geld dort landet, wo es hingehört: bei den Handballern. 

Du möchtest die Arbeit 
des Fördervereins un-
terstützen? 
So einfach geht´s: Bei-
trittserklärung, die an 
der Kasse ausliegt, aus-
füllen und an den För-
derverein schicken oder 
an der Kasse bei den 
Heimspielen der „Er-
schden“ abgeben! 
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Statistiken / Torschützenliste „Erschde“ 
 

Name Spiele Tore / davon 7m 
 

2 Minuten Gelb Rot 

Bühler, Fabian (TW) 4 - - - - 

Bonakdar, Arian 2 - - - - 

Cisse, Marcel 4 25 2 - - 

Ehrmann, Marco 4 25/6 3 - - 

Franke, Lukas 3 4 1 - - 

Gruber, Lukas 3 6 1 - - 

Hagen, Wolf-Dietrich (TW) - - - - - 

Haltrich, Kai 3 5 - - - 

Hartmann, Tobias 3 2 1 - - 

Haubold, Ansgar 4 9 - - - 

Krach, Christian 3 - - - - 

Meßthaler, Simon 4 5 2 - - 

Matschl, Timo 2 - - - - 

Nepf, Christoph - - - - - 

Nepf, Nicolas 4 12 3 1 1 

Rohrbach, Jonas 4 16/3 1 - - 

Rößl, Dave 1 1 1 - - 

Schmidt, Dominik 4 11/2 2 - - 

Schramm, Andre (TW) 3 - - - - 

Wolff, Ricco (TW) 1 - - - - 

Rohrbach, Christian (Trainer) 4 - - 2 - 

Brandscher, Oliver (MV) 4 - - - - 

      

 

 
 

  

Weitere Infos zum TSV Roßtal unter: 

www.tsv-rosstal.de 
www.tsv-rosstal.de/handball 
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Damen I  
 

Die Hälfte der Hinrunde ist geschafft und die Bilanz sieht nicht schlecht aus. Die Damen stehen 
mit vier Siegen und einer harten Niederlage auf dem 3.Tabellenplatz der mittel-fränkischen 
Bezirksoberliga. Der Tabellenplatz sagt das Gleiche wie die Spiele aus: gut, aber da ist noch 
Luft nach oben. Am heutigen Samstagabend wollen wir das (in hoffentlich wieder voller 
Besetzung) gegen unseren Gegner TSV 46 Nürnberg zeigen. 
 
Bevor wir uns die heutigen Gegner nochmal genauer anschauen, wollen wir zuerst einen 
kurzen Blick zurück auf die vergangenen Spiele werfen. Anfang Oktober empfingen die Damen 
den SpV Mögeldorf in Roßtal. Nach einer durchwachsenen ersten Halbzeit gingen wir mit 13:10 
in die Kabine. Wir machten mal wieder zu viele technische Fehler und belohnten uns nicht im 
Abschluss. In der zweiten Halbzeit kamen die Mögeldorferinnen bis auf ein Tor an uns heran. 
Durch einen 3-Tore-Lauf konnten wir uns danach aber absetzen und das Spiel am Ende mit 
29:23 für uns entscheiden.  
 
Am darauffolgenden Wochenende ging es für die Damen mit stark dezimiertem Kader zum 
ersten Landkreisderby nach Zirndorf. Durch Unterstützung für die Linksaußen-position aus den 
Damen 2 und dem eigenen Rückraum sowie dem Kampfgeist einiger angeschlagenen 
Spielerinnen, konnten wir mit drei Auswechselspielerinnen auflaufen. Gegen die starke, 
schnelle Mannschaft des HG Zirndorf II war das aber anscheinend nicht genug. Das 
Endergebnis (34:15 für Zirndorf) spricht für sich. Viele Gründe für die hohe Niederlage wurden 
diskutiert und am Ende steht nur eines fest: Die Mannschaft muss dieses Spiel abhaken und 
sich auf die nächsten Spiele konzentrieren. 
 
Letztes Wochenende empfingen wir dann mit fast komplettem Kader und voller Motivation den 
HG Ansbach in der eigenen Halle. In den ersten Minuten war das Spiel sehr ausgeglichen, 
aber danach zeigten wir uns souverän. In die Halbzeit gingen wir mit einer 9 Tore Führung 
(18:9). In der zweiten Halbzeit bauten wir unsere Führung trotz einiger 2-Minuten-Strafen aus 
und wir konnten das Spiel mit einem deutlichen 32:19 für uns entscheiden.  
 
Heute um 17 Uhr steht nun das Spiel gegen den Tabellenvorletzten TSV 46 Nürnberg an. Von 
der Tabellensituation sollte man sich jedoch nicht beirren lassen, denn die Roßtaler Damen 
kennen diesen Gegner bereits aus der vorletzten Saison und haben damals einmal gewonnen 
und einmal verloren. Es bleibt also spannend. Wir freuen uns auf die Unterstützung durch ein 
lautstarkes Publikum!  

Eure Damen I 



16 
 

Tabelle Bezirksoberliga Mittelfranken Damen 
 
 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 HG Zirndorf II 5 5 0 0 162:99 +63 10:0 
2 SC 04 Schwabach 5 4 0 1 159:131 +28 8:2 
3 TSV Roßtal 5 4 0 1 122:108 +14 8:2 
4 ESV Flügelrad 4 3 0 1 101:91 +10 6:2 
5 Tuspo Nürnberg 5 3 0 2 111:115 -4 6:4 
6 HG Ansbach 4 2 0 2 82:104 -22 4:4 
7 HBC Nürnberg II 3 1 0 2 70:81 -11 2:4 
8 TSV Altenberg 4 0 1 3 88:107 -19 1:7 
9 SpV Mögeldorf 5 0 1 4 117:140 -23 1:9 
10 TSV 46 Nbg 2 0 0 2 34:53 -19 0:4 
11 TV Gunzenhausen 4 0 0 4 75:92 -17 0:8 

 

 
Hintere Reihe von links nach rechts: Dominik Herbst (Co-Trainer),  Annika Peipp (23), Andrea Raum 
(12),  Antonia Schönfeld (14), Sylvia Oppitz (Mannschaftsverantwortliche), Marina Petzold (24)Marion 

Schrader (96),  Carolin Brandscher (3), Mareike Mailänder (4), Alexander Brandscher (Trainer) 
 

Vordere Reihe von links nach rechts: Jessica Kaiser (27), Simone Strecker (9), Melanie Eisgedt (6), 
Sandra Becker (18), Lena Meßthaler (7), Marion Schrader (96) 

 
Es fehlen: Ricarda Spreiter (15), Daniela Rösch 
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Statistiken / Torschützenliste Damen I 

Name Spiele Tore / davon 7m 2 Minuten Gelb Rot 
Brandscher, Carolin 3 6 - - - 
Mailänder, Mareike 3 19 1 1 - 
Eisgedt, Melanie 5 16 4 - - 
Rösch, Daniela 5 8 - 1 - 
Strecker, Simone 4 13 - 1 - 
Meßthaler, Lena 5 2 1 - - 
Peipp, Annika 5 19/4 - - - 
Raum, Andrea 5 15 4 - - 
Schönfeld, Antonia 4 4 5 2 - 
Spreiter, Ricarda 4 10 1 1 - 
Becker, Sandra 5 3/1 1 1 - 
Petzold, Marina 3 7 - - - 
Kuchlbauer, Hannah 1 - 1 - - 
Schrader, Marion (TW) 5 - - - - 
Brandscher, Alexander (Trainer) 5 - - - - 
Herbst, Dominik (Co-Trainer) 4 - - - - 
Oppitz, Sylvia (MV) 4 - - - - 
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Die anderen Mannschaften des TSV 

 2. Männer: Bezirksoberliga Mittelfranken 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 HBC Nürnberg II 6 5 0 1 201:163 +38 10:2 
2 SG Kernfranken 5 4 1 0 172:131 +41 9:1 
3 SC 04 Schwabach 3 2 1 0 104:91 +13 5:1 
4 HG Zirndorf 4 2 1 1 112:98 +14 5:3 
5 TSV Wendelstein 5 2 1 2 130:134 -4 5:5 
6 ESV Flügelrad 5 2 1 2 129:148 -19 5:5 
7 TSV 2000 Rothenburg II 5 2 0 3 105:140 -35 4:6 
8 TSV Weißenburg 6 1 2 3 167:173 -6 4:8 
9 HG Ansbach 5 1 1 3 139:153 -14 3:7 

10 TSV Roßtal II 5 0 2 3 140:157 -17 2:8 
11 TV Gunzenhausen 3 0 0 3 86:97 -11 0:6 

 
3. Männer: Bezirksklasse Staffel 1 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 TSV Roßtal III 1 1 0 0 37:31 +6 2:0 
2 TSV 46 Nbg 1 1 0 0 25:20 +5 2:0 
3 TSV Katzwang 05 2 1 0 1 58:57 +1 2:2 
4 Tuspo Nürnberg II 1 0 0 1 20:25 -5 0:2 
5 HSG Falkenheim Johannis 1 0 0 1 20:27 -7 0:2 
6 SC 04 Schwabach III zurückgezogen am 19.10.2023 
7 HBC Nürnberg IV zurückgezogen am 04.08.2023 
8  SpV Mögeldorf II außer Konkurrenz 

 
Damen 2: Bezirksliga  

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 HC Cadolzburg 4 4 0 0 124:95 +29 8:0 
2 TV Dietenhofen 4 3 0 1 92:83 +9 6:2 
3 SV Puschendorf 2 2 0 0 54:40 +14 4:0 
4 1.FCN Handball 3 2 0 1 88:74 +14 4:2 
5 TSV Schnelldorf 3 2 0 1 71:60 +11 4:2 
6 TSV Weißenburg 4 1 1 2 79:86 -7 3:5 
7 HSG Lauf/Heroldsberg 5 1 0 4 78:93 -15 2:8 
8 MTV Stadeln II 3 0 1 2 42:50 -8 1:5 
9 TSV Roßtal II 4 0 0 4 82:129 -47 0:8 

10 HBC Nürnberg II zurückgezogen am 05.08.2023 
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Der Kader der „Erschden“ 
 

Fabian Bühler (1) – Christian Krach (2) - Dominik Schmidt (3) – Marco Ehrmann (4) – Marcel 
Cisse (5) – Arian Bonakdar (10) – Simon Meßthaler (11) – Tobias Hartmann (13) - Kai Haltrich 
(14) – Nicolas Nepf (18) – Lukas Franke (20) – Dave Rößl (21) - Christoph Nepf (22) – Wolf 
Hagen (29) - Lukas Gruber (33) – André Schramm (42) – Ansgar Haubold (55) 
Trainer: Christian Rohrbach, Oliver Brandscher (MV) 
 
 
Nächster Spieltag:  Samstag, 04.11.2023, 18:00 Uhr  
    MTV Stadeln – TSV Roßtal 
    Sporthalle Stadeln 

Hans-Sachs-Straße 30, 907665 Fürth 
 
Nächster Heimspieltag:  Martinimarkt-Heimspiel 

Samstag, 11.11.2023, 19:30 Uhr 
    TSV Roßtal – HSG Lauf/Heroldsberg 
    Mittelschulhalle 
 
 
Redaktion: Christian Krach 
 

 


